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Blrgerinnen und Burger

Geschaftsstelle:

Steve Meyer

Telefon: 089/22802673

Telefax: 089/22802674

E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

Minchen, den 31.07.2013

Protokoll der 61. offentlichen Bezirksausschusssitzung am 30. Juli 2013
im 2. Stadtbezirk Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt (Wahlperiode 2008 — 2014)

Ort: Gaststatte ,Zunfthaus®, Thalkirchner Str. 76, 80337 Minchen

Beginn:
Ende:

19:05 Uhr
22:45 Uhr

Sitzungsleitung: Herr Alexander Miklosy, Vorsitzender

Protokoll:

B 3.1.19
B 3.1.20
B 3.1.21

B 3.1.22
B 3.1.23
B 3.1.24
B 3.1.25

C21.5
C2.1.6

Herr Steve Meyer, BA-Geschaftsstelle Mitte

Allgemeines

BegriiBung, Beschlussfahigkeit, Entschuldigungen

Der Vorsitzende des BA 2 Alexander Miklosy begruf3t die anwesenden Mitglieder
des Bezirksausschusses und die Gaste. Er stellt die ordnungsgemalie Ladung und
Beschlussfahigkeit des Gremiums fest.

Tagesordnung
Die Tagesordnung wird um folgende Punkte erganzt:

Wittelsbacherstr. 15: Abbruch und Neuerrichtung eines Balkons
Mullerstr. 45: Anbau eines Balkons (Wohneinheit Nr. 18)

Landwehrstr. 28: Aufstockung fur Buro und Dachterrasse sowie Errichtung einer
Fluchttreppe

Schwanthalerstr. 46: Nutzungsénderung zu einem Lagerraum
Schwanthalerstr. 46: Erweiterung eines Wettblros
Baaderstr. 28: Einbau zweier Loggien

Fraunhoferstr. 32: Nutzungsanderung zweier Blirogeschosse (3. + 4. OG) in Ga-
stronomie (4. OG) und Hotelnutzung (16 Zimmer, 3. + 4. OG)

Dreimuhlenstr. 12, ,Da Giorgo“, Errichtung einer Kleinstfreischankflache

Fraunhoferstr. 20, ,Frenzy“, Erweiterung einer bestehenden Freischankflache
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C 2.2.9 Hermann-Lingg-Str. 4, ,Second End®, Aufstellung von drei Warenauslagen

Der Tagesordnung wird mit den o.g. Ergdnzungen einstimmig zugestimmt.

Genehmigung der Protokolle

Herr Prof. Dr. Ruckert wiinscht die Anderung des TOP D 1.5 im Protkoll der BA-Sit-
zung vom 25.06.2013: ,(...) verliest eine - nach ihrer Ansicht - entsprechende Pas-
sage (...)"“

Die Protokolle der BA-Sitzung vom 25.06.2013 und die Unterausschuss-Protokolle
zur Sitzung vom 30.07.2013 werden mit 0.g. Anderung einstimmig genehmigt.

Sonstiges

Biirgerfragen an Bezirksausschuss, Bezirksinspektion und Polizei

Ein Anwohner des Stadtbezirks bemangelt, dass es im Viertel keine Parkplatze
mehr gibt, insbesondere durch Baustelleneinrichtungen. Er schildert seine Ein-
dricke zur momentanen Parksituation. Unter anderem hat er 14 aktive Baustellen
gezahlt. Dadurch seien zur Zeit 115 Parkplatze nicht nutzbar. Herr Miklosy infor-
miert, dass dem BA die Situation bekannt ist und sichert eine Weiterleitung des An-
liegens an die Verkehrsabteilung des Kreisverwaltungsreferates zu. Frau Bidjanbeg
schlagt vor, dass bei der Rodenstockbaustelle in der Auenstr. auch weitere entfern-
te StralRen fur die Baustelleneinrichtungen einbezogen werden sollten.

Weiterhin moniert der Anwohner die Mlllsituation an der Isar zwischen Reichen-
bachbricke und Flaucher. Herr Miklosy informiert, dass die Angelegenheit im Un-
terausschuss im September aufgegriffen wird, da auch eine schriftliche Beschwer-
de hierzu eingegangen ist. Ein weiterer anwesender Burger hat einen entsprechen-
den Burgerantrag formuliert und Gbergibt diesen dem Bezirksausschuss. Darin wer-
den u.a. grélere und regensichere Mullbehalter gefordert. Der Bezirksausschuss
wird auch diesen Antrag im Unterausschuss Planen und Bauen im September be-
raten. Auch der Bezirksausschuss wird einen Antrag formulieren. Frau Bidjanbeg
erinnert, dass sich in den letzten Jahren durchaus Verbesserungen ergeben haben.
So seien grélere Abfallbehalter aufgestellt worden. Aullerdem gab es eine Plaka-
taktion.

Nach den Eindricken des 0.g. Anwohners spitzt sich der Bereich um den Kiosk an
der Reichenbachbricke zu einem Drogenumschlagplatz zu. Ein anderer Burger wi-
derspricht dieser Ansicht, da hier wohl ein Einzelfall dramatisiert wird. Herr Miklosy
sichert zu, dass das Kreisverwaltungsreferat tGiber diesen Eindruck informiert wird.

Ein Anwohner des Roecklplatzes spricht sich gegen den im BA eingebrachten An-
trag zur Parkplatz-Umwandlung (siehe TOP C 1.1) aus. Insbesondere ist ihm die
Freihaltung von Feuerwehranfahrtszonen wichtig. Herr Stadler, Vertreter der Poli-
zeiinspektion 14, informiert tGber die Rechtslage und Befugnisse durch die Polizei
und der Kommunalen Verkehrsuberwachung.

Herr Triebenbacher, Vertreter des Jugendtreffs Tropferlbad, stellt einen neuen Mit-
arbeiter vor.

Eine Anwohnerin der Reichenbachstr. setzt sich flir eine starkere Begriinung im
Viertel, insbesondere der Fraunhoferstr., ein. Hierzu plant sie eine Unterschriftenak-
tion. Uber Frau Haas bringt sie im September einen entsprechenden Antrag in den
Bezirksausschuss ein. Herr Miklosy dankt fir das Engagement.
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Ein Mitarbeiter der Caritas in der Landwehrstr. wirbt flr Toleranz und Verstandnis in
Bezug auf die Bettler im Bereich des Bahnhofsviertel. Er schildert die Situation der
von ihm betreuten Familien und die Unterschiede zur organisierten Bettelei. Bei
Schwierigkeiten und Fragen steht die Caritas zur Verfligung. Herr Miklosy dankt flr
das Engagement, er kritisiert jedoch auch die organisierten Bettelgruppen.

Der anwesende Betreiber eines Kino- und Gastronomiebetriebes in der Bayerstr.
informiert, dass sich seine Gaste belastigt fihlen und in einem aktuellen Vorfall
auch Mitarbeiter bedroht wurden.

Herr Neumann schildert seine Eindriicke im Bereich der Schillerstr. / Bayerstr. In-
nerhalb der letzten Jahren hat die Bettelei hier enorm zugenommen.

Frau Wolf-Schneider informiert Uber die Plane des Amts fur Wohnen und Migration,
in Bahnhofsnahe ein Beratungszentrum einzurichten.

Ein Anwohner der Reifenstuelstr. 2 informiert iber den enormen Druck, der durch
den Eigentumer auf die — mittlerweile aulerst verzweifelten — Mieter ausgeubt wird.

Eine Anwohnerin des Kaiser-Ludwigs-Platzes beschwert sich tiber lautstarke Uber-
flige durch Sportflugzeuge. Diese haben in letzter Zeit zugenommen und fliegen
bis ca. 20:30 Uhr. Herr Miklosy sichert die Weiterleitung an das zustandige Amt zu.

Herr Bruckmeir verliest eine Beschwerde eines Anwohners der Baaderstr. Uber
Larm durch den Kulturstrand auf der Corneliusbriicke.

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):

Die entsprechenden TOP A 5.1, B 5.3, C 5.4 werden an diese Stelle vorgezogen

und zur Behandlung in den nachsten Unterausschuss KVR im September vertagt.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Verschiedene Betreiber der Freischankflachen der Bayerstr. sind anwesend und
haben Forderungen an die MVG und die Verwaltung (siehe auch TOP C 5.5).

Die Betreiber monieren, dass die Tram an Freischankflachen sehr schnell vorbei-
fahrt. Herr Ball, Vertreter der MVG, ist anwesend und schildert die Situation. Fur die
Trambahnen besteht an dieser Stelle eine zulassige Hochstgeschwindigkeit von 50
km/h. Da manche Bahnen oft langsamer fahren, fallen entsprechend schneller fah-
rende Trambahnen mehr auf.

Frau Haas bemangelt, dass als Schutz zum Gleisbereich keine durchgehenden Be-
grenzungsgitter stehen. Herr Ball sieht die Notwendigkeit zur Absicherung der Frei-
schankflachen nicht in der Zustandigkeit der MVG. Die Betreiber seien gefordert.
Herr Kérner schldgt den Betreibern vor, einen Interessenverein zu grinden.

Herr Miklosy erklart abschliel3end, dass die Anliegen weiterhin im Unterausschuss
behandelt werden sollen. Der im Unterausschuss geaulierte Wunsch zur Reinigung
der Baumgraben soll an das Baureferat weitergeleitet werden.

Frau Bidjanbeg verliest eine E-Mail eines Birgers, der als weiteren Standort fir die
Wanderbaumallee die Westermuhlstr. vorschlagt.

Bereich Unterausschuss Kultur, Jugend, Soziales

Antrage
Entscheidungen

Budget der Bezirksausschusse: Evangelisches Hilfswerk Minchen GmbH, Sommer-
fest der Teestube "komm"-Streetwork am 09.08.2013, beantragter Zuschuss: 240,00 €
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2.2

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend, Soziales:
Zustimmung in beantragter Hohe. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Budget der Bezirksausschisse: Initiative A.U.G.E, Zirkustage am 11.08. + 17.08.2013,
beantragter Zuschuss: 1.750,00 € —- PLENUMSBESCHLUSS

Herr Z6ttl und Herr Florack lehnen eine Foérderung ab, da der Antrag nicht fristgerecht
eingereicht wurde. Dies wurde ausdricklich vom Direktorium festgestellt.

Herr Garella informiert, dass im Antrag falsche Angaben zu bereits geférderten Mal}-
nahmen gemacht wurden.

Frau Haas schlagt einen reduzierten Zuschuss von 1.000 € vor.

Beschlussvorschlag (Herr Florack):
Der Budget-Antrag wird abgelehnt.
Der Beschlussvorschlag wird
mehrheitlich abgelehnt.

Beschlussvorschlag (Frau Bidjanbeg):
Zustimmung in beantragter Hohe.
Dem Beschlussvorschlag wird
mehrheitlich zugestimmt.

Anhoérungen

Partizipation ernst nehmen — Entscheidungsrecht tber ortliche Gedenktafeln fir die
Bezirksausschisse — Anhérung zur vom BA 15 beantragten Anderung der BA-Satzung

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend, Soziales:
Der BA 2 unterstitzt den Antrag des BA 15.
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Unterrichtungen - zur Kenntnis genommen
Kurzbericht zum Kirchenkonzert am 15.06.2013 in St. Maximilian, gefordert durch BA

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend, Soziales:
Es wird festgestellt, dass die Forderung durch den BA in keiner Publikation erwahnt
wurde. Durch den Vorstand wird ein entsprechendes Schreiben an den Veranstalter
formuliert.
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Sonstiges

Kulturstrand Corneliusbricke, Antwortschreiben der Referate auf die Anfrage des BA,
siehe auch B5.3und C 5.4

Behandlung bei TOP Il 10 erfolgt.
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5.2

5.3

6.1
6.2

6.3

6.4

Herr Miklosy berichtete im Unterausschuss von Anwohnerbeschwerden Gber Larmbe-
lastigung durch den Kulturstrand auf der Corneliusbriicke

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend, Soziales:
Der BA-Vorsitzende erarbeitet eine Stellungnahme. Ziel ist es, den Kulturstrand nicht
mehr an der Corneliusbricke zu genehmigen. Grunde hierfur sind die zahlreichen Be-
schwerden der Anwohner; die Blockade der Corneliusbricke morgens durch den An-
lieferverkehr, nachmittags und abends durch die Besucher des Strands; die durch die
Besucher blockierten Radwege auf der Brlicke, da der Balkon nicht alle Gaste aufneh-
men kann. Der UA geht davon aus, dass in den nachsten Jahren die durch den Stadt-
rat gewahlten Orte fir die Veranstaltung herangezogen werden und die Cornelius-
briicke und die Anwohner zur beiden Seiten der Isar verschont werden.
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Herr Zimmer berichtete im Unterausschuss Uber ein Jour-fix mit dem Kulturreferat im

neuen Lenbachhaus:

- Stadtteilwochen wurden bis 2017 vergeben

- Stadtteiltage Ludwigsvorstadt-lsarvorstadt finden 2016 statt

- ,Minchen dankt®, mit diesem Projekt ehrt die LHS Minchen ehrenamtliches Engage-
ment. Nach bestimmten Kriterien und auf Antragstellung erhalten ehrenamtlich Tatige
Urkunde, Einladung zu einem Jahresempfang mit dem OB, Gutscheinheft fiir stadti-
sche Einrichtungen. Mehr unter http://www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Di-
rektorium/Engagiert-Leben/Wissenswertes/Muenchen_dankt.html

Berichte der Beauftragten

- zur Kenntnis genommen

Frau Bidjanbeg berichtet von einer Veranstaltung des Kinderfreiraum e.V.

Frau Bidjanbeg informiert tGber bevorstehende Veranstaltungen und Termine:

- 01.10.2013, Veranstaltung zur Jugendbeteiligung, unterstiutzt vom Kreisjugendring
- 27.09.2013, Fachtagung zu Familienangelegenheiten, Pravention etc.

- 06.08.2013, Kdnigsplatz NS-Dokumentationszentrum, Veranstaltung des KJR

- 26.09.2013, Kinder- und Jugendeinwohnerversammlung des BA 2 im Kubu

Herr Metzger berichtet von einer Veranstaltung der Fachstelle gegen Rechtsextremis-
mus, die er in Vertretung von Frau Wolf-Schneider besucht hat. Bei Fragen steht die

Fachstelle zur Verfigung.

Herr Neumann informiert Gber den zurckliegenden Christopher Street Day und die
aktuellen AuRerungen des Papstes Uber Homosexualitat im Priesteramt.

Bereich Unterausschuss Planen und Bauen

Antrage

Errichtung einer Verkehrsinsel in der Thalkirchner Str., Hohe Waltherstr., vertagt aus

2013.05 B 1.1, siehe auch B 2.1

Frau Bidjanbeg wiinscht eine Erganzung des Antrags: Die Verkehrsinsel soll stidlich
der Waltherstr., auf Hohe des ehemaligen Arbeitsamtes errichtet werden, wenn hier

kein Zebrastreifen moglich ist.

Herr Bickelbacher schlagt vor, den Antrag nochmals zu vertagen und einen entspre-

chenden Plan zu zeichnen.

Dem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Seite 5



1.2

1.3

1.4

31

3.1.1
3.1.2
3.1.3

Einrichtung einer Trambahnhaltestelle in der Fraunhoferstr. / Kreuzung Klenzestr.

Fir Herrn Kérner macht eine weitere Trambahnhaltestelle keinen Sinn. Die U-Bahn ist
hier in direkter Nahe.

Herr Ball, Vertreter der MVG, sieht hier zunachst keine Notwendigkeit, sagt aber eine
Priifung der Ortlichkeit im Rahmen eines Priifauftrages zu.

Herr Miklosy informiert, dass die Tram und U-Bahn-Linien im Feierabendverkehr
enorm Uberfullt sind.

Herr Bruckmeir ist der Meinung, dass dadurch der Verkehrsfluss aufgehalten wird. Die
Distanz zur nachsten Haltestelle betragt lediglich ca. sieben Wohnhauser. Frau Haas
mochte keinen zusatzlichen Larm durch haltende und anfahrende Trambahnen.

Dem Antrag wird mehrheitlich zugestimmt.

Errichtung einer Mittelinsel in der Schwanthalerstr., Hohe St.-Paul-Str. / Ei-
ne-Welt-Haus

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der Antrag wird, zur Beratung im nachsten Unterausschuss, vertagt. Alle Unteraus-
schuss-Mitglieder sollen die Méglichkeit haben, die Ortlichkeit zu besichtigen. (Abstim-
mungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Offnung der EinbahnstralRe in der Adolf-Kolping-Str. und Radwegweisung zur Sonnen-
str. - PLENUMSBESCHLUSS

Herr Z6ttl erganzt, dass die Realisierung erst nach Abschluss der BaumalRnahme er-
folgen soll.
Dem Antrag wird mit o.g. Erganzung einstimmig zugestimmt.

Entscheidungen

FuRgdngerampel oder Zebrastreifen im Bereich Thalkirchner Str. / Waltherstr., BV-
Empfehlung Nr. 08-14 / E 01571 vom 15.11.2012, vertagt aus 2013.05 B 2.1, siehe
auch B 1.1

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Eine Mittelinsel nordlich der Waltherstr. wird abgelehnt.
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Anhoérungen

Bauvorhaben

Pettenkoferstr. 4: Dachgeschoss-Ausbau, Einbau Dachgauben (Eilentscheidung)
Lindwurmstr. 139a: Einbau 2er Dachterrassen, Vollwarmeschutz (Eilentscheidung)

Rumfordstr. 42, Vordergebaude: Erneuerung Dachstuhl, Errichtung einer Wohneinheit
mit Dachterrasse und Galerie im DG sowie eines Aul3enaufzugs und von
Stahlbalkonen an der Siidfassade (Eilentscheidung)

Poccistr. 7-9: Umbau und Nutzungsanderung Blrogebaude, Aufteilung in zwei Nut-
zungseinheiten, Anbau Fluchttreppe, Nutzungsanderung von Wohnraumen in Blros
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3.1.5

3.1.7

3.1.8

3.1.10

3.1.11

im 5. OG — Tektur (Eilentscheidung)

Haberlstr. 16: Vordergebaude: Anbau hofseitiger Balkon, VergréRerung der Bestands-
balkone; Riickgebaude: Erhéhung 2. DG-Ebene, Anbau Balkone, Notleitern, Aulen-
aufzug (Eilentscheidung)

Die Eilentscheidungen B 3.1.1 bis B 3.1.5 werden zur Kenntnis genommen.
Bavariaring 8-9: Neubau eines Wohngebaudes

Herr Brandstadter informiert tber die Behandlung des Bauvorhabens in der Stadtge-
staltungskommission. Herr Bickelbacher schlagt vor, dass sich der BA der Meinung
der Stadtgestaltungskommission anschlieft.

Beschlussvorschlag (Herr Prof. Dr. Ruckert):
Der BA begrit den Wohnungsbau und verweist auf seine Stellungnahme zur Bauvor-
anfrage. Der BA begridt die klassische charakteristische Pavillion-Bauweise, die auch
die Umgebung pragt. Im Ubrigen schlieft sich der Bezirksausschuss der Meinung der
Stadtgestaltungskommission an.
Dem Beschlussvorschlag wird
einstimmig zugestimmt.

Baaderstr. 62: Anbau von Balkonen

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Gegen das Bauvorhaben bestehen keine Einwande. (Abstimmungsverhaltnis im UA:
einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Landwehrstr. 49: Neubau eines Jugendhotels mit Frihsticksraum

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Das Bauvorhaben wird abgelehnt. Der BA sieht keinen Bedarf fur ein weiteres Hotel.
Wie vorher bei den Spielhallen, wird jetzt bei den Hotels einseitige Nutzung des Vier-
tels beobachtet. Eine weitere Hotelanfahrtszone wird praventiv abgelehnt, da der
Parkraum im Viertel ohnehin nicht ausreicht. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstim-
mig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Schillerstr. 30: Nutzungsanderung: Elektrofirma und Ladengeschaft zu Wettburo

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Das Wettbiro wird abgelehnt, da der Bedarf im Viertel bereits abgedeckt ist. (Abstim-
mungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Hans-Sachs-Str. 3: Anbau eines Balkons an der Ostfassade im 2. OG/Seitenflugel

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Gegen das Bauvorhaben bestehen keine Einwande. (Abstimmungsverhaltnis im UA:
einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Haberlstr. 13: Errichtung eines Auf3enaufzugs
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3.1.12

3.1.13

3.1.14

3.1.15

3.1.16

3.1.17

3.1.18

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Gegen das Bauvorhaben bestehen keine Einwande. (Abstimmungsverhaltnis im UA:
einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Auenstr. 100: Nutzungsanderung Erdgeschoss: Lobby zu Café-Gastraum (anteilig)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Es wird nachgefragt, ob die erforderlichen Fahrradstellplatze geschaffen werden. (Ab-
stimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Pestalozzistr. 20: Erweiterung einer Gaststatte durch Nutzungsanderung des benach-
barten Ladens im Erdgeschoss (einschlie3lich Wanddurchbruch)

Behandlung nicht erfolgt, da keine Beschlussempfehlung vorlag.

Adolf-Kolping-Str. 11: StralRenseitige Erweiterung eines Hotels, Vorbescheid

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Das Bauvorhaben wird aus stadtraumlichen Griinden abgelehnt, da die schon enge
StralRe durch die Auskragung noch enger wird. (Abstimmungsverhaltnis im UA: ein-
stimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Arnulfstr. 17: Errichtung eines Wartehauschens auf der Ebene ZOB

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Gegen das Bauvorhaben bestehen keine Einwande. (Abstimmungsverhaltnis im UA:
einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Tumblingerstr. 16/RGB: Abbruch/Neuerrichtung Wintergarten 1.0G, Balkon 2. OG

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Das Bauvorhaben wird abgelehnt. Die Terrasse und der Balkon sind gemalf Erhal-
tungssatzung zu grof3. (Abstimmungsverhaltnis im UA: mehrheitlich)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
mehrheitlich zugestimmt.

Corneliusstr. 28/RGB: Aufstockung, Erweiterung der Wohnflache (+ eine Wohneinheit)
um Voll- und Dachgeschoss, Neubau von Balkonen, Erweiterung des Aufzugs

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Es wird bedauert, dass bei diesem Uberdimensionierten Erweiterungsbau, mit einer
Wohneinheit mit >200 m?, die Erhaltungssatzung nicht greift. Es wird befurchtet, dass
sie damit weiter ausgehdhlt wird, weil damit auch die Bestandswohnungen herausfal-
len. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Bavariaring 17: Teilabbruch Metall-Glas-Fassade und Neuerrichtung einer massiven
Aulenwand mit Einzelbalkonen — PLENUMSBESCHLUSS
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3.2
3.21

Beschlussvorschlag (Herr Brandstadter):
Auf eine Stellungnahme wird verzichtet.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Wittelsbacherstr. 15: Abbruch und Neuerrichtung eines Balkons

Beschlussvorschlag (Herr Brandstadter):
Auf eine Stellungnahme wird verzichtet.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Mullerstr. 45: Anbau eines Balkons (Wohneinheit Nr. 18)

Beschlussvorschlag (Herr Brandstadter):
Auf eine Stellungnahme wird verzichtet.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Landwehrstr. 28: Aufstockung flir Bliro und Dachterrasse sowie Errichtung einer
Fluchttreppe

Beschlussvorschlag (Herr Brandstadter):
Auf eine Stellungnahme wird verzichtet.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Schwanthalerstr. 46: Nutzungsanderung zu einem Lagerraum

Beschlussvorschlag (Herr Brandstadter):
Auf eine Stellungnahme wird verzichtet.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Schwanthalerstr. 46: Erweiterung eines Wettbiros

Beschlussvorschlag (Herr Brandstadter):
Das Bauvorhaben wird abgelehnt. Im Bahnhofsviertel gibt es bereits mehr als genug
vergleichbar genutzte Flachen.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Baaderstr. 28: Einbau zweier Loggien

Beschlussvorschlag (Herr Brandstadter):
Auf eine Stellungnahme wird verzichtet.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Fraunhoferstr. 32: Nutzungsanderung zweier Burogeschosse (3. + 4. OG) in Gastrono-
mie (4. OG) und Hotelnutzung (16 Zimmer, 3. + 4. OG)

Beschlussvorschlag:
Das Bauvorhaben wird abgelehnt. Auf die Stellungnahme vom Juni 2013 wird verwie-
sen.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Empfehlungen der Baumschutzbeauftragten
Isartalstr. 45, Antrag auf Baumfallung und Baumveranderung

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Baum 1 soll zugeschnitten werden (sind nahe der TG-Zufahrt).
Baum 2 kann aus Brandschutzgrinden gefallt werden.
Baum 3 soll erhalten bleiben, ggf. Zuschnitt.
(Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.
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3.2.2

3.2.3

3.24

3.2.5

3.2.6

3.2.7

3.3
3.3.1

3.3.2

Auenstr. 74, Antrag auf Baumfallung — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Die Fallung wird abgelehnt. Der Baum ist gesund.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Erhardtstr. 27, Antrag auf Baumfallung - PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Der Fallung wird zugestimmt.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Hermann-Lingg-Str. 16, Bauvorhaben — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Eine Baustelle setzt dem Baum zu. Hier kann ein starker Rickschnitt erfolgen.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Reichenbachstr. 34, Antrag auf Baumfallung — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Die Baume sind gesund. Die Fallung wird abgelehnt.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Thalkirchner Str. 48, Antrag auf Baumfallung — PLENUMSBESCHLUSS

Laut Mitteilung der Unteren Naturschutzbehorde handelt es sich um einen Kirsch-
baum. Obstbdume stehen nicht unter dem Schutz der Baumschutzverordnung und
kénnen deshalb grundsatzlich onne Genehmigung entfernt werden.

Die Behandlung des TOP entfallt daher.

Unabhangig davon stimmt der BA der Nachpflanzung zu.

Lindwurmstr. 82, Antrag auf Baumfallung — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Der Fallung wird zugestimmt. Eine Nachpflanzung wurde angeboten.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Sonstige Anhérungen / Stellungnahmen

Verbesserungen fur den Radverkehr im 2. und 8. Stadtbezirk, Anhérung zum Be-
schlussentwurf fur Ausschuss f. Stadtplanung u. Bauordnung, Sitzungsvorlage Nr. 08-
14 -V 11533

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der BA erwartet dringend die Verbesserungen in der Schwanthalerstr. und wiirde ger-
ne die Plane zum Hauptbahnhofsplatz kennenlernen. (Abstimmungsverhaltnis im UA:
einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Benennung von StraRen und Wegen in Griinziigen, Anhérung zur beantragten Ande-
rung der BA-Satzung, BA-Antrag Nr. 08-14 / B 04763, BA 11 Milbertshofen-Am Hart

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:

Der BA sieht durchaus Vorteile wenn einzelne Wege in Griinanlagen benannt werden,
weil das die Orientierung erleichtert. Dem entsprechend soll auch der BA in die Benen-
nung eingebunden sein. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
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5.2

5.3

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Unterrichtungen - zur Kenntnis genommen

Sonstiges

Kreisverkehr am Esperantoplatz (BA-Antrag Nr. 08-14 / B 04385), Antwort Baureferat,
siehe TOP 2013.04 C 4.14 und B 5.3, vertagt aus 2013.06 B 5.1 — PLENUMSBE-
SCHLUSS

Der BA fordert weiterhin den Kreisverkehr. Herr Bickelbacher hat ein entsprechendes
Schreiben an das Baureferat formuliert.

Durch Erganzungen von Herrn Bickelbacher und Herrn Garella wird der vorletzte Satz
im 2. Punkt wie folgt gedndert: ,Je nach Durchmesser des Kreisverkehrs kdnnten in
der Mitte auch Baume gepflanzt werden, sofern die Sichtbeziehung zwischen Goethe-
platz und Bavaria nicht beeintrachtigt wird.“

Beschlussvorschlag:
Das von Herrn Bickelbacher formulierte Schreiben wird an das Baureferat gesandt.
Dem Beschlussvorschlag wird
- mit 0.g. Ergénzung - einstimmig zugestimmt.

Radverkehrsfiihrung in der Zweibrtickenstr.

Information aus dem Protokoll der Unterausschuss-Sitzung:

Das KVR hat fir die Zweibriickenstr. die Idee auf der Nordseite eine der KFZ-Spuren
auf den Trambahngleisen zu flihren und den Vorrang der Trambahn signaltechnisch
abzusichern. Das bedarf jedoch eines komplexen Verfahrens. Auf der Stidseite (Seite
des BA 2) sind auf einfachere Weise Verbesserungen flr den Ful- und Radverkehr
mdglich, indem der Radverkehr insbesondere vor der Kreuzung an der Ludwigs-
bricke, mittels eines Radstreifens der Fahrbahn zugeordnet wird.

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Der BA begriiit den Vorschlag der Verwaltung und ermutigt Sie mit den Uberlegungen
fortzufahren und ggf. die Planungen noch vor der verkehrsrechtlichen Anordnung den
betroffenen Bezirksausschissen vorzulegen.
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Kulturstrand Corneliusbriicke, Antwortschreiben der Referate auf die Anfrage des BA,
siehe auch A 5.1 und C 5.4

Behandlung bei TOP Il 10 erfolgt.

Berichte der Beauftragten

Bereich Unterausschuss KVR-Angelegenheiten

Antrage
Umwandlung von PKW-Stellplatzen in Fahrradstellplatze in der Ehrengutstr.

Herr Miklosy schlagt vor, den Antrag in ,Schaffung von Fahrradstellplatzen in der Eh-
rengutstr. - notfalls auch auf Kosten von PKW-Stellplatzen® zu andern.
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1.2

1.3

2.1.1

Herr Florack fordert, auf den Zusatz ,notfalls auch auf Kosten von PKW-Stellplatzen®
zu verzichten. Die Verwaltung solle voranging andere Losungen suchen, als direkt auf
die Notlésung zurtickzugreifen.

Herr Bidjanbeg und Herr Z6ttl schlagen vor, dass notfalls auch die Freischankflachen
zu Gunsten von Fahrradstellplatzen, weichen missen. Herr Bidjanbeg befiirwortet die
Umwandlung von PKW-Stellplatzen.

Herr Garella fordert, dass der Umgriff erweitert wird.

Herr Bickelbacher fordert den Zusatz, dass die Umwandlung erst nach Abschluss der
Baumallinahme am ehemaligen Rodenstockgelande erfolgen soll. Weiterhin schlagt er
vor, die Ehrengutstr. als Pilotprojekt zu sehen.

Nach intensiver Diskussion fordert Herr Zimmer das Ende der Debatte. Diesem wird
mehrheitlich zugestimmt.

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Schaffung von Fahrradstellplatzen in der Ehrengutstr. - notfalls auch auf Kosten von
PKW-Stellplatzen.

Der Beschlussvorschlag wird mehrheitlich abgelehnt.

Anfrage an das KVR zur Neufassung der Veranstaltungsrichtlinien

Der Anfrage wird - im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Zulassigkeit des Radfahrens entlang des Westermuihlbachs und im Zuge der Querver-
bindung vom Glockenbachplatz zur Thalkirchner Str. - PLENUMSBESCHLUSS

Herr Stadler informiert tGber die Griinde der zurlickliegenden Schwerpunktaktion der
Polizei. Es lagen Burgerbeschwerden vor. Auch die Polizei hat 2008 die Initiative zur
Freigabe fir Radfahrer ergriffen, was jedoch von Seiten der Stadt aus Kostengriinden
abgelehnt wurde.

Herr Bruckmeir fordert die Erganzung eines Zusatzschildes ,Fuldiganger haben Vor-
rang"“.

Herr Z6ttl, Herr Florack und Herr Prof. Dr. Ruckert fordern die Ablehnung des Antra-
ges.

Nach intensiver Diskussion beantragt Herr Kraus das Ende der Debatte. Diesem wird
einstimmig zugestimmt.

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Zustimmung zum Antrag mit 0.g. Zusatzschild analog zum Westermuhlbach — Steg:

.Fuganger haben Vorrang®.
Dem Beschlussvorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

Entscheidungen
Gaststattenangelegenheiten

Lindwurmstr. 139a, Gaststatte ,Rotkappchen®, Erweiterung einer Freischankflache
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212

213

2.1.6
(N)

2.2
2.21

222

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Erweiterung der Frei-
schankflache wird genehmigt. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Bayerstr. 15, ,Il Gelato Italiano®, Erweiterung und Anderung einer Freischankflache

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Erweiterung / Anderung
der Freischankflache wird genehmigt. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Maistr. 63, Restaurant ,Savanna®“, Erweiterung einer Freischankflache

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Erweiterung der Frei-
schankflache wird genehmigt. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Maistr. 31, ,Nam Giao“, Erweiterung einer Freischankflache — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Kraus):
Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Erweiterung der Frei-
schankflache wird genehmigt.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Dreimuhlenstr. 12, ,Da Giorgo®, Errichtung einer Kleinstfreischankflache

Beschlussvorschlag (Herr Kraus):
Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Errichtung der Kleinst-
freischankflache wird genehmigt.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Fraunhoferstr. 20, ,Frenzy“, Erweiterung einer bestehenden Freischankflache

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Der Entscheidungsvorschlag des KVR wird zuriickgewiesen. Die Erweiterung wird ab-
gelehnt, da hier bereits eine grolte Freischankflache besteht. Aulterdem ist der Betrei-
ber mehrfach negativ aufgefallen. Eine Restdurchgangsbreite von 1,67 m ist bei dem
Fuligangeraufkommen an dieser Stelle zu klein.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Sondernutzungen (Warenstellagen etc.)
Bayerstr. 15, Versetzung einer Zeitungsverkaufseinrichtung

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Versetzung der Ver-
kaufseinrichtung wird genehmigt. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Lindwurmstr. 12, Vitalia GmbH, Aufstellung von vier Warenauslagen
Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:

Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Aufstellung der Waren-
auslagen wird genehmigt. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
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224

225

2.2.6

227

228

2.2.9
(N)

2.3

31

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Bayerstr. 8, ,King's Shop®, Aufstellung von zwei Warenauslagen

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Aufstellung der Waren-
auslagen wird genehmigt. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Lindwurmstr. 135, ,Léwenzahn®, Aufstellung von zwei Warenauslagen fir Obst und
Gemise — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Kraus):

Der Entscheidungsvorschlag des KVR wird zurlickgewiesen. Die Warenauslagen wer-

den abgelehnt, da hier u.a. durch Radfahrer duf3erst enge Verhaltnissen herrschen.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Schwanthalerstr. 45, ,Vama“, Aufstellung einer Warenauslage — PLENUMSBE-
SCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Kraus):
Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Warenauslage wird ge-
nehmigt. Koffer sind jedoch nicht genehmigungsfahig.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Schwanthalerstr. 10, Aufstellung einer Warenauslage — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Kraus):
Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Warenauslage wird ge-
nehmigt.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Corneliusstr. 38, Aufstellung einer Warenauslage — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Kraus):
Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Warenauslage wird ge-
nehmigt.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Jahnstr. 25, Aufstellung einer Warenauslage — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Kraus):
Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Warenauslage wird ab-
gelehnt.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Hermann-Lingg-Str. 4, ,Second End®, Aufstellung von drei Warenauslagen

Beschlussvorschlag (Herr Kraus):
Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Warenauslage wird ge-
nehmigt.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Sonstige Entscheidungen

Anhorungen
Veranstaltungen
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3.11

3.1.2

3.2
3.2.1

5.2

5.3

5.4

5.5

Oktoberfest Wiesnzuge 2013:
- Wiesneinzug der Festwirte und Brauereien ab Josephspitalstr. am 21.09.2013
- Oktoberfest Trachten- und Schiitzenzug ab Maximilianstr. am 22.09.2013

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Den Wiesnzugen wird zugestimmt.
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

StralRenfest in der Pestalozzistr. am 31.08.2013 — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Kraus):
Der Veranstaltung wird zugestimmt.
Dem Beschlussvorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

Verkehr

Aufhebung der Radwegbenutzungspflicht in der Thalkirchner Str., Anhérung zum Ent-
wurf einer verkehrsrechtlichen Anordnung — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Bickelbacher):
Dem Entwurf wird zugestimmt.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Sonstiges

Unterrichtungen - zur Kenntnis genommen
Sonstiges

Blrgeranliegen: Larmbelastigung durch einen Spielsalon in der Herzog-Heinrich-Str.

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Der Beschwerdefuhrer erhalt die Information der Bezirksinspektion.
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Burgeranliegen: Larmbelastigung durch Baumalnahmen

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Die Beschwerde wird an die Lokalbaukommission weitergeleitet.
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Burgeranliegen: Parkraummanagement, Parkverbotszone fir das Bauvorhaben auf
dem ehemaligen Rodenstockgelande in der Auenstr.

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Bei der Lokalbaukommission wird nachgefragt, ob die Baustellenabsperrung in dieser
Grofie notwendig ist.
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

Kulturstrand Corneliusbriicke, Antwortschreiben der Referate auf die Anfrage des BA,
siehe auchA5.1 und B 5.3

Behandlung bei TOP Il 10 erfolgt.

Gestaltung der Pflanztroge und Freischankflachen in der Bayerstr.
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Behandlung bei TOP Il 11 erfolgt.

D BA-Angelegenheiten

1 BA-Angelegenheiten / Sonstiges / Verschiedenes

2 Sitzungstermine im August 2013
Wegen der Ferienzeit entfallen die Unterausschisse und die Vorstandssitzung.

Die Sitzung des Ferienausschusses findet am Dienstag, den 27.08.2013 um 19.00 Uhr
in der BA-Geschaftsstelle Mitte, Tal 13 (5. OG), 80331 Miinchen statt.

3 Termine / Veranstaltungen
4 Unterrichtungen - zur Kenntnis genommen

E Nichtoffentlicher Teil

Die nichtéffentliche Sitzung wurde nicht aufgerufen. Die Unterlagen zu den nichtoffent-
lichen Unterrichtungen wurden geschaftsordnungsmaRig versandt und damit zur
Kenntnis gegeben.

Minchen, den 31.07.2013

Pyl Gue Qap

Alexander Miklosy Steve Meyer
Vorsitzender des BA 2 Bezirksausschuss-Geschéaftsstelle Mitte
- Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt - Protokoll

Seite 16



	Protokoll der 61. öffentlichen Bezirksausschusssitzung am 30. Juli 2013
	I Allgemeines
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